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Gesundheitspolitik 
im Stresstest – 
die Herausforderungen
werden größer

Veranstaltungshinweise

tagungsort	 Deutscher Bundestag – Reichstagsgebäude
		  Fraktionsvorstandssaal 3 N.008 (CDU/CSU)	
		  Platz der Republik 1, 11011 Berlin

anmeldung	 Anmeldeschluss ist der 30.05.2024, sofern Sie 	
		  nicht im Besitz eines Hausausweises des Deutschen
		  Bundestages sein sollten. Für die Teilnahme an der 
		  Tagung sind eine verbindliche Anmeldung und die 
		  Angabe des Geburtsdatums erforderlich, per 	
		  Email, über nebenstehenden QR-Code oder unter: 
		  www.stiftung-marktwirtschaft.de/inhalte/
		  veranstaltungen/tagungen
		

organisation	 Stiftung Marktwirtschaft
		  Charlottenstraße 60, 10117 Berlin
		  Tel.: (030) 20 60 57-11
		  info@stiftung-marktwirtschaft.de

MEDIEN		  Dr. Ann Zimmermann
		  Tel.: (030) 20 60 57-33
		  zimmermann@stiftung-marktwirtschaft.de
		
konzept		 Dr. Guido Raddatz
	 	 Tel.: (030) 20 60 57-32
		  raddatz@stiftung-marktwirtschaft.de 

Im Rahmen der Veranstaltung können für Dokumentationszwecke 
Bild- und Tonaufnahmen gemacht werden. 

Eine Tagung der Stiftung Marktwirtschaft
am 4. Juni 2024 in Berlin 

Johannes Wagner MdB 
Mitglied im Gesundheitsausschuss für die 
Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen
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Tino Sorge MdB  
Gesundheitspolitischer Sprecher 
der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

Dr. Ursula Weidenfeld
Moderation,
Wirtschaftsjournalistin

Prof. Dr. Andrew Ullmann MdB 
Gesundheitspolitischer Sprecher 
der FDP-Bundestagsfraktion

Karl-Josef Laumann MdL  
Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen

©
 L

an
d 

N
R

W
 /

 R
al

ph
 

S
on

de
rm

an
n

Prof. Dr. Berthold U. Wigger   
Lehrstuhl für Finanzwissenschaft und Public Ma-
nagement am Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT), Mitglied im Kronberger Kreis
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Prof. Dr. Christian Hagist  
Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialpolitik an der 
WHU – Otto Beisheim School of Management, 
Vallendar
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Dem deutschen Gesundheitswesen stehen schwierige Zeiten 
bevor. Zu vieles wurde jahrelang verschleppt und beiseitege-
schoben. Ein Dickicht an lautstarken Partikularinteressen sowie 
die in einigen Fällen geteilten politischen Verantwortlichkeiten 
zwischen Bund und Ländern tragen dazu bei, dass stabilisie-
rende, nachhaltige Reformmaßnahmen gebremst oder gar nicht 
erst angegangen werden. 

Mittlerweile ist der gesundheitspolitische Reformstau unüber-
sehbar. Er zeigt sich u.a. in einem trägen Modernisierungs- und 
Digitalisierungsprozess der medizinischen Versorgungsstruktu-
ren, einem sich immer stärker abzeichnenden Fachkräftemangel 
beim medizinischen Personal sowie in regelmäßig diagnostizier-
ten Effizienzmängeln, die nicht nur die medizinische Behand-
lungsqualität beeinträchtigen, sondern auch den allgegenwärti-
gen Kostendruck im Gesundheitsbereich befördern.

Erneut stehen deutliche Beitragssatzsteigerungen in der Ge-
setzlichen Krankenversicherung im Raum und Besserung ist 
nicht in Sicht. Im Gegenteil: Durch die voranschreitende Be-
völkerungsalterung ist ein weiteres Auseinanderdriften von Ein-
nahmen und Ausgaben bereits vorprogrammiert. Wie die wach-
sende Finanzierungslücke geschlossen werden und der Spagat 
zwischen einer hochwertigen medizinischen Versorgung und 
einer ökonomisch tragfähigen Finanzierung gelingen kann, ist 
eines der zentralen gesundheitspolitischen Probleme, auf das 
politisch bislang keine überzeugende Antwort gegeben wurde. 
An anderen Stellen – etwa im Bereich der Krankenhausversor-
gung – wird zumindest um Veränderungen gerungen. Doch sind 
die Reformvorschläge zielführend und ausreichend? Und wel-
che weiteren Maßnahmen und Weichenstellungen sind notwen-
dig, um eine gute medizinische Versorgung für alle Bürgerinnen 
und Bürger sicherzustellen und diese – trotz demografischem 
Wandel – langfristig bezahlbar zu gestalten? 

Zur Diskussion dieser und weiterer Fragen laden wir herzlich ein.

Einladung Programm

Dienstag, 4. Juni 2024 – Deutscher Bundestag, Berlin

Gesundheitspolitik im Stresstest – die Herausforderungen werden größer

18:00	 Begrüßung und Einführung

	 Prof. Dr. Michael Eilfort
	 Vorstand Stiftung Marktwirtschaft 

18:05	 Gesundheitspolitik im Spannungsfeld von 
	 Versorgungssicherheit, Leistungswünschen 
	 und Finanzknappheit
	
	 Karl-Josef Laumann MdL  
	 Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
	 des Landes Nordrhein-Westfalen

18:30	 Reformbedarf im deutschen Gesundheits-
	 system – Gesundheitspolitische Impulse 
	 aus der Wissenschaft
	
	 Wege zu einem nachhaltigen Gesundheitssystem: 
	 Was ist zu tun? 
	
	 Prof. Dr. Christian Hagist  
	 Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialpolitik an der WHU – 
	 Otto Beisheim School of Management, Vallendar

	 Wird eine gute Gesundheitsversorgung unbezahlbar? 
	 Effizienzpotentiale im deutschen Gesundheits-
	 system am Beispiel der Krankenhausversorgung 
	
	 Prof. Dr. Berthold U. Wigger   
	 Lehrstuhl für Finanzwissenschaft und Public Management 
	 am Karlsruher Institut für Technologie (KIT), 
	 Mitglied im Kronberger Kreis

19:00	 Podiumsdiskussion
	 Wie wird unser Gesundheitswesen 
	 nachhaltig zukunftsfähig? 	
	
	 Tino Sorge MdB  
	 Gesundheitspolitischer Sprecher 
	 der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

	 Prof. Dr. Andrew Ullmann MdB 
	 Gesundheitspolitischer Sprecher 
	 der FDP-Bundestagsfraktion

	 Johannes Wagner MdB
	 Mitglied im Gesundheitsausschuss für die 
	 Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

	
20:00	 Empfang

	 Moderation: 
	 Dr. Ursula Weidenfeld
	 Wirtschaftsjournalistin

Prof. Dr. Michael Eilfort 		
Vorstand Stiftung Marktwirtschaft


